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Global Building BAUEN FÜR DIE ZUKUNFT

Der Wohlstand hat die Schweiz räumlich
aufgelöst und soziat beweglich gemacht.
Lange hatten wir Vertrauen in billige und

unbeschränkt erhälttiche Energie. Daraus
entstanden Lebensgewohnheiten und Strukturen,
die wir uns aus sozialen, wirtschaftlichen
und klimatischen Gründen sehr batd nicht mehr

werden teisten können. Nachhaltigkeit ist
gefragt - und die Sonderschau «Gtobat Building»
an der Swissbau 2010 gibt Antworten darauf.

Dieses Hochparterre-Sonderheft ist der Katalog
zur Ausstellung und erklärt das nachhattige
Bauen. Es gibt einen Überbtick über die aktuel-
ten Planungs-, Bau- und Konstruktionsfragen.
Es stettt mustergültige Um- und Neubauten vor.
Das Heft stetlt aber auch kritische Fragen
und zeigt, dass die gtobale Ktimarechnung mit

Minergie-Gebäuden allein nicht aufgehen kann.
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TRAGERSCHAFT

szs Stahlbau Zentrum Schweiz
Centre suisse de la construction metallique
Centro svizzero per la costruzione in acciaio

Metallbau Schweizerische Metall-Union
Construction metallique Union Suisse du Metal
Metalcostruzioni Unione Svizzera del Metallo
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look out to the future

PARTNERORGANISATIONEN

> SI A FHE - Fachgesellschaft für Haustechnik und

Energie im Bauwesen

>SIA FSU - Fachverband Schweizer Raumplanerinnen
>Fachverband Minergie
>AUE - Amt für Umweltschutz und Energie Baselland
>ARE - Bundesamt für Raumentwicklung
> Energie Schweiz
> EZS - Energie Zukunft Schweiz
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